
WARUM EINE INTERNATIONALE  
CHORBEGEGNUNG STARTEN?

FÖRDERUNG VON
INTERNATIONALEN
CHORBEGEGNUNGEN

Teilnehmerin einer C
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Mit eurem Chor ins Ausland  
und dort auf andere begeisterte  
Sänger*innen treffen? 

Oder einen Chor nach  
Deutschland einladen? 

Ihr habt Lust, Neues zu lernen,  
den Horizont zu erweitern und  
wollt singen, singen, singen?

Mit dem Förderprogramm Chorbegegnungen der  
Deutschen Chorjugend könnt ihr Zuschüsse für 
euren Choraustausch bekommen! 
Internationale Chorbegegnungen 
sind mit fast jedem Land der 
Erde möglich.

Neue Menschen kennenlernen
Unser wichtigstes Förderkriterium: Die Gruppen begegnen ein-
ander und lernen sich kennen. Das passiert nur im persönlichen 
Kontakt. Deshalb geht es um Begegnungen und nicht um reine 
Konzertreisen. Das Chorsingen ist das verbindende Element dabei. 

Die Perspektive wechseln
Wir sind alle mit Stereotypen aufgewachsen – also Vorstellungen 
darüber, wie „die“ Italiener*innen, „die“ Peruaner*innen oder „die“ 
Japaner*innen angeblich „alle“ seien. Internationale Chorbegeg-
nungen sollen dazu beitragen, Stereotype zu hinterfragen und 
Vorurteile abzubauen. Durch den Kontakt mit Menschen aus unter-
schiedlichen Kulturkreisen wechselt ihr die Perspektive und fangt 
an, vermeintliche Selbstverständlichkeiten zu hinterfragen. Außer-
dem erlebt ihr globale Zusammenhänge hautnah: Was beschäftigt 
die Sänger*innen aus eurem Partnerchor? 

Singende Verbindungen  
schaffen
Choraustausch findet nicht nur auf  
verbaler, sondern auch auf emotionaler  
Ebene statt. Teilnehmende internationaler  
Chorbegegnungen berichten immer wieder,  
dass das Gemeinschaftsgefühl, das durch das Singen in der  
Gruppe erwächst, dazu beiträgt, den interkulturellen Austausch 
und das gegenseitige Verständnis anzuregen.

Jugendbeteiligung leben
Lernen durch Selbermachen: Bei euch sind es nicht 
(nur) die Erwachsenen, die entscheiden und orga- 
nisieren, sondern ihr selbst! Wir fördern ins-
besondere solche Chorbegegnungen, die von 
Jugendlichen bzw. jungen Erwachsenen selbst 
gestaltet und durchgeführt werden!

„Was uns aber am 
meisten verband, war 

die Musik. […] Da gab es 
keine Sprachbarrieren oder 

verschiedene Nationalitäten. 
Wir waren einfach ein großer 
Haufen, der Spaß am Singen 

und Musizieren hatte!“



Deutsche Chorjugend e. V.
Alte Jakobstraße 149
10969 Berlin   

www.deutsche-chorjugend.de

FÖRDERMITTEL BEANTRAGEN

Über die Deutsche Chorjugend
Wer sind wir? Mit rund 100.000 Kindern und Jugendlichen in  
etwa 3.500 Chören und Ensembles sind wir die größte Interessen-
vertretung junger Sänger*innen in Deutschland. Unter dem Dach 
des Deutschen Chorverbandes sind wir als Bundesjugendverband  
in Landesjugendverbänden organisiert. 

Wir fördern die musisch-kulturelle Bildung junger Menschen,  
Jugendbeteiligung, ehrenamtliches Engagement und den  
internationalen Austausch. Zusammen singen wir stärker!

Steht die persönliche Begegnung im Vordergrund? Findet 
die Begegnung mit gleichen Gruppen über die gesamte 
Dauer des Projekts statt (keine  Konzert- oder Rundreise)? 

Dauert die Reise mindestens 5 Tage und max. 30 Tage 
(inkl. An- und Abreisetag)?

Sind mindestens 75% der Teilnehmenden zwischen  
8 und 26 Jahre alt?

Ist die Anzahl der Teilnehmenden aus Deutschland  
und dem Ausland in etwa ausgeglichen?

Sind noch keine Zahlungsverpflichtungen für  
die geplante Begegnung eingegangen?

Als Zentralstelle des Bundes leitet die Deutsche 
Chorjugend Fördermittel aus dem Kinder- und 
Jugendplan des Bundes (KJP) vom Bundesjugend-
ministerium (BMFSFJ) an Chöre weiter.

deutschechorjugend

Deutsche Chorjugend

chorjugend

# zusammen SINGENwir    STÄRKER

Meldet euch bei uns!

Ansprechpartnerin
Stefanie Herrmann | Bildungsreferentin
Telefon: +49 (0)30 847 10 89-58
E-Mail: stefanie.herrmann@deutsche-chorjugend.de

 WAS MÜSSEN WIR TUN,  UM DIE  
FÖRDERMITTEL ZU BEKOMMEN? 

 SCHNELLCHECK:   KANN UNSER PROJEKT GEFÖRDERT WERDEN? 

Haben die Jugendlichen aus der Gruppe die  
Möglichkeit, sich an der Planung, Umsetzung und  
Auswertung des Programms zu beteiligen?

Organisiert der Chor die Reise selbst?

Habt ihr keine weiteren Bundesmittel für euer  
Projekt bewilligt bekommen?  

Habt ihr einen Gegenbesuch in den nächsten  
24 Monaten angedacht?

Seid ihr bereit, Methoden einzusetzen, um das  
interkulturelle Lernen der Teilnehmenden zu fördern?

? ?

? ?

? ?

? ?

? ?

1. Ihr habt eine Projektidee.

2. Ihr habt einen Partnerchor.

3. Ihr meldet euch bei uns mit einer kurzen Projektskizze und einem 
vorläufigen Kosten- und Finanzierungsplan. Frist: 31. Dezember des Vorjahres.

4. Ihr nehmt am Workshop „Fit für die Förderung“ am dritten Samstag im Januar teil. 

5. Ihr stellt einen Antrag auf Förderung. Frist: 15. Februar.

6. Bei Bewilligung des Projektes: Die Reise geht los und ihr sammelt tolle Erfahrungen.

7. Sechs Wochen nach der Chorbegegnung: Ihr erstellt einen Verwendungsnachweis  
und sendet ihn uns.
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„Die Jugendlichen  
haben über den musika-

lischen Tellerrand geschaut 
und nehmen auch oft gesungene 
Repertoirestücke anders und neu 

wahr. Der besuchte Chor dient 
als Inspiration und Vorbild, der 
musikalische und persönliche 

Umgang miteinander  
wird reflektiert.“

 
„Abschließend ist zu 

sagen, dass ich als ein anderer 
Mensch zurückgekommen bin. 
Mein Blick auf viele Dinge des 

Lebens und auch auf Mitglieder 
des Chores haben sich grund- 

legend verändert.“ 


